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den diesjährigen Rückblick möchte ich mit  
Ihrer Geschäftsstelle beginnen, denn dort fanden  
2024 Veränderungen in besonderem Umfang  
statt: Katrin Witt verabschiedete sich nach über  
20 Jahren engagierter Tätigkeit für den Verband, 
Lilli Peters ging in Elternzeit und Andrea Wolf 
wechselte aus der Geschäfts führung des Landes-
verbands in die kommunale Arbeit ihrer Heimat-
stadt. Allen möchte ich auch an dieser Stelle noch 
einmal ganz besonders meinen und den Dank des 
Vorstands aussprechen!

In Folge übernahmen Bettina Endres und  
Silke Pfeiffer die Arbeiten mit außergewöhnlichem 
Engagement, großer Kenntnis und Zuverlässigkeit, 
tageweise unterstützt von Sina Reicherts und  
Malin Reinhard. Auch ihnen gilt unser Dank für  
die herausragenden Leistungen!

Um den Dank zu vervollständigen, möchte ich  
diesen auch Miriam Spies und Susanne Bach- 
Bernhard aussprechen – beide setzen mit der  
Koordination des Podiums Rheinland-Pfalz  
respektive des Literaturfestivals erLESEN!  
tatkräftig Projekte seit Jahren um und sichern 
diese nachhaltig.

Ende 2024 wurde die neue Geschäftsführung  
gesucht und ab März 2025 mit Frauke Hartmann 
besetzt. Doch mit Ablauf Mai endete die An-
stellung. Demnächst können wir über die Neu-
besetzung der Geschäftsführung informieren.

Alle Aufgaben und besonderen Projekte wurden 
im abgelaufenen Jahr mit Erfolg fortgeführt und 
umgesetzt, die Verstetigung auf gleichem Niveau 
gelang – auch der neu geschaffene Preis für  
»Hessens beste Dorfbuchhandlung« wurde zum 
zweiten Mal vergeben. Der Relaunch der Leseför-
derungsauszeichnung Gütesiegel zur »LeseLust« 
glückte in allen drei Bundesländern. 

2024 war auch das Jahr, um Ihren Vorstand im Amt 
zu bestätigen und um neue Vorstände zu wählen. 
Mit großer Mehrheit wurden die Kandidatinnen 
und Kandidaten für den Vorstand, für die Rech-
nungsprüfung und für den Wahlausschuss gewählt.

Das abgelaufene Jahr 
war auch ein Jahr, in 
dem sich viele mäch-
tige Themen ballten: 
Künstliche Intelligenz, 
Steuerbürokratie, Ent-
waldungsverordnung, 
Lieferkettengesetz, 
Barrierefreiheit und 
vieles mehr – in allen 
Fragen dazu unter-
stützt Sie Ihre Ge-
schäftsstelle, auch in Verbindung mit dem Bundes-
verband, mit dem wir im abgelaufenen Jahr einen 
intensiven Austausch pflegten. 

Einige Themen wurden durch die Bundestagswahl 
ausgebremst – so etwa das Postgesetz und die 
Verlagsförderung, daran knüpfen wir aktuell in 
Gesprächen mit Ministerien an.

Positiv aber setzte sich weiter durch: der  
Kulturpass, der Deutsche Verlags- und Buchhand-
lungspreis – im Börsenverein der Digitale  
Wissens-Hub und seit Jahren auch das Sozialwerk, 
an das sich über 50 kollegiale Betriebe in Not  
im vergangenen Jahr wandten.

Nach dem Dank vom Anfang dieses Grußworts nun 
ein Dank zum Schluss Ihnen allen aus ganzem 
Herzen, da Sie sich für das Schönste auf der Welt 
einsetzen, das Buch – mit wunderbar gestalteten 
Schaufenstern und einladenden Verlagsvorschauen, 
mit Veranstaltungen an besonderen Orten und  
Autorinnen und Autoren mit wichtigen Themen, 
mit unermüdlichem Einsatz für Vielfalt an  
Geschichten und Menschen, für ein Miteinander  
in einer zugewandten, lebenswerten Welt.

Für das laufende Jahr wünsche ich Ihnen neu-
gierige und zahlreiche Kundinnen und Kunden, 
Gesundheit und uns allen Kraft für die Heraus-
forderungen dieser Zeit!

Ihr

Lothar Wekel
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Sehr geehrte, 
liebe Kolleginnen 
und Kollegen, 
liebe Mitglieder,



n Für erLESEN! hat der Landesverband 2024  
Unterstützung vom Ministerium für Bildung 
und Kultur im Saarland erhalten. Es wurden 
insgesamt 4.000 EUR ministerieller Förderung 
eingeworben. Saartoto unterstützte erLESEN!  
mit einer Förderung in Höhe von 2.500 EUR.  
Die Gemeinde Illingen, die Stadt Saarlouis 
und die Neunkircher Kulturgesellschaft  
unterstützten mit Sachleistungen. Der Saar-
ländische Rundfunk präsentiert das Festival 
auf SR2 Kulturradio.

n 2024 konnte erstmals im gesamten Verbands-
gebiet die Leseförderungsauszeichnung „Lese-
Lust“ – Ausgezeichnete Leseförderung für 
Kinder und Jugendliche (ehemals Gütesiegel) 
ausgeschrieben werden. Der Relaunch dieser 
Auszeichnung wurde in unterschiedlicher  
Höhe in allen drei Bundesländern durch Förder-
gelder der Kultur- bzw. Kultusministerien 
unterstützt. 

Der Landesverband hat ausbildende Betriebe  
im Buchhandel 2024 mit 11.254 EUR gefördert. 
Kein anderer Landesverband unterstützt Aus-
bildung in den Unternehmen und damit den  
Branchennachwuchs finanziell wie unserer.

2024 liegt der Landesverband über Plan. Die 
Erstattung der Kapitalertragssteuer sowie des 
Solidaritätszuschlags für die Jahre 2020, 2021 und 
2022 an die Buchhändlerische Landesverbände 
Beteiligungsverwaltung GbR wurde in Höhe von 
je 19.421,59 EUR allen Landesverbänden erstattet. 
Der Landesverband schließt im Geschäftsjahr 2024 
mit einem Jahresüberschuss von 9.982,48 EUR 
ab. 2023 waren es 15.008,81 EUR. Das Sonderver-
mögen der Landesgruppe Saarland wird durch die 
geplante Investition in erLESEN! – Literaturtage im 
Saarland um 19.377,52 EUR gemindert. 

In den kommenden Jahren wird mit einem  
weiteren Rückgang der Mitgliedereinnahmen 
gerechnet, der nicht nur durch Geschäftsaufgaben, 
Insolvenzen, sondern auch durch Umsatzrückgän-
ge und damit den Wechsel in niedrigere Beitrags-
gruppen ausgelöst wird. Gleichzeitig treffen den 
Verband weiterhin auch die Kostensteigerungen.
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Das Vereinsjahr 2024
Der Landesverband beantragte im gesamten 
Verbandsgebiet erfolgreich Projektförderungen 
und sicherte damit die finanzielle Unterstüt-
zung für Aktionen, die Buchhandel und Verlage 
sichtbar machen. Er verhandelte im Sinne der 
Mitglieder mit Sponsoren, Kooperations- und 
Medienpartnern:

n Das Hessische Ministerium für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und Kultur fördert die 
hessische Verlagslandschaft mit dem Hessi-
schen Verlagspreis, so auch 2024. Das Budget 
umfasst 38.000 EUR (inkl. Preisgelder und 
Eigen beteiligung unseres Landesverbands).

n Zum zweiten Mal wurde 2024 mit der  
Buchhandlung Mander in Wolfhagen Hessens 
beste Dorfbuchhandlung ausgezeichnet. Die 
Hessische Staatskanzlei stiftet auf Initiative 
des Ministerpräsidenten das Preisgeld von 
10.000 EUR sowie das Honorar für eine Lesung, 
2024 war Nele Neuhaus zu Gast.

n Außerdem finanzierte das Hessische Ministe-
rium für Wissenschaft und Forschung, Kunst 
und Kultur auch 2024 den Gemeinschaftsstand 
hessischer Verlage „Literatur in Hessen“ auf 
der Frankfurter Buchmesse. Organisiert wird 
der Stand in Kooperation mit dem Hessischen 
Literaturrat. 

n Die rheinland-pfälzischen Verlage und das  
Podium Rheinland-Pfalz auf der Frank furter 
Buchmesse unterstützte das Ministerium 
für Familie, Frauen, Kultur und Integration 
Rheinland-Pfalz 2024 mit 50.000 EUR. 

n Bei der Leseförderung durch Medienpakete  
im Saarland lag der Schwerpunkt in diesem  
Jahr auf dem Aufbau und der sachgerechten 
Ausstattung von saarländischen Bibliotheken.  
Insgesamt wurden an 48 Bibliotheken  
94 Buchpakete vermittelt. Die Fördersumme  
von 53.000 EUR vom Ministerium für Bildung 
und Kultur im Saarland wurde bis auf  
361,32 EUR vollständig ausgeschöpft. Die  
Fortführung des Projektes ist in Planung.
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Messen 2024
Für unsere Mitgliedsverlage ist es wichtig, den 
Kontakt zu Partnern, Leser*innen, Buchhänd-
ler*innen und Kolleg*innen zu pflegen und 
auch in widrigen Zeiten sichtbar zu bleiben. 
Daher bietet der Landesverband entsprechende 
Schaufenster sowohl auf der Leipziger als auch 
auf der Frankfurter Buchmesse. 

Mit Gemeinschaftsständen und Veranstaltungs-
bühnen ermöglicht der Landesverband in  
Kooperation mit den Kulturministerien der  
drei Bundesländer sowie in Hessen zusätzlich 
mit dem Hessischen Literaturrat kleineren Ver-
lagen, auf den großen Messen präsent zu sein. 

Darüber hinaus stellen wir unseren Mitgliedern 
eine Terminliste kleiner, regionaler Buchmessen  
zur Verfügung.

Leipziger Buchmesse 2024 
21. bis 24. März 
„Who’s still reading?“ lautete das Motto der Leipzi-
ger Buchmesse, die vom 21. bis zum 24. März 2024 
stattfand. 283.000 Besucher*innen beantworteten 
diese Frage mit einem euphorischen „Leipzig is 
still reading!“ Mit mehr als 2.085 Ausstellern aus 
40 Ländern bot die Messe eine breite Plattform für 
gesellschaftliche Diskurse, branchenspezifische 
Themen, eine Vielzahl an Novitäten und hochkarä-
tige Unterhaltung.

Zudem konnte sie mit gleich zwei Jubiläen  
aufwarten: 

n Der 20. Preis der Leipziger Buchmesse ging an  
Ki-Hyang Lee, Tom Holert und Barbi Marković. 

n Die Manga-Comic-Con, die längst zum wich-
tigsten Community-Treffpunkt Deutschlands 
geworden ist, feierte ihr zehnjähriges Jubiläum.

Saarländische Verlag auf der  
Leipziger Buchmesse 
Sein zehnjähriges Jubiläum konnte auch der  
Gemeinschaftsstand des Saarlands feiern, den es 
seit 2014 in dieser Form gibt. Acht saarländische 
Verlage präsentierten sich zu diesem Anlass  
gemeinsam und zeigten eindrucksvoll, wie viel-
fältig und lebendig die Verlagslandschaft des 
Saarlands ist.

Die teilnehmenden Verlage nutzten die Plattform, 
um ihre aktuellen Programme und Novitäten zu 
präsentieren, mit dem Publikum sowie mit Kol-
leg*innen aus der Branche in den Austausch zu 
treten und die dynamisch wachsende saarländische 
Kreativwirtschaft überregional sichtbar zu machen. 
Wie bedeutend dieser gemeinsame Auftritt für die 
Sichtbarkeit und Vernetzung der Verlage ist, beton-
te auch Kultur- und Bildungsministerin Christine 
Streichert-Clivot.

Möglich wurde der Gemeinschaftsstand durch 
die Unterstützung der Messeförderung des Mi-
nisteriums für Wirtschaft, Innovation, Digitales 
und Energie sowie durch den Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels – Landesverband Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland e.V. Die Organisation 
und Umsetzung übernahm erneut die Wirtschafts-
förderungsagentur saaris.
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Frankfurter Buchmesse 2024 
16. bis 20. Oktober
Die 76. Frankfurter Buchmesse hat ihre Rolle als 
weltweit bedeutendster Treffpunkt der Buch- und 
Medienbranche erneut eindrucksvoll unter Be-
weis gestellt: Mit 230.000 Besucher*innen aus 
153 Ländern, mehr als 4.300 Austeller*innen und 
gut 3.300 Veranstaltungen konnte sie den Wachs-
tumsrekord der vergangenen Jahre fortsetzen. Das 
anhaltende Interesse spiegelte sich auch in den 
mannigfachen Berichten der rund 7.500 akkredi-
tierten Journalist*innen wider.

Ein besonderer Fokus lag auf der kulturpolitischen 
Veranstaltungsreihe „Frankfurt Calling“. Dabei 
ging es um die weltweite Abnahme von Presse- 
und Meinungsfreiheit, die Zunahme von Kriegs-
schauplätzen oder den Umgang mit Autokraten. 
Die literarische Auseinandersetzung mit diesen 
Themen verdeutlichte einmal mehr die gesell-
schaftspolitische Bedeutung der Buchbranche. 

Ein voller Erfolg war auch die Premiere des Areals 
für die New-Adult-Community. Das Angebot lockte 
unzählige junge Leser*innen nach Frankfurt.

Hessische Verlage auf der 
Frankfurter Buchmesse 
„Literatur in Hessen“ konnte man auch 2024 
wieder in der gut besuchten Halle 3.1 erkunden. 
Der 48m2 große Gemeinschaftsstand für kleine und 
unabhängige hessische Verlage, hessische 
Literaturvereine und literaturbezogene Kulturein-
richtungen des Landes ist ein Gemeinschaftspro-
jekt des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und Kultur, des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels – Landes-
verband Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland und 
des Hessischen Literaturrats.

28 Verlage, eine Verlagsauslieferung und etliche 
Literaturvereine nutzten die Möglichkeit sich und 
ihr Programm zu präsentieren. Die Bandbreite 
reichte von Graphic Novels und Kinderbüchern 
über Klassiker bis zu zeitgenössischer Lyrik und 
Exilliteratur und sprach ein breites Publikum an.

Ergänzend fanden auf der standeigenen Bühne 
51 Veranstaltungen statt. Eröffnet wurde das 
Programm von Staatsminister Timon Gremmels. 
Den 75. Geburtstag des Grundgesetzes und das 
175-jährige Jubiläum der Paulskirchenverfassung 
zum Anlass nehmend, stellte er die Demokratie ins 
Zentrum seiner Rede. Weitere Programmhighlights 
waren unter anderem die Auftritte des Georg-
Büchner-Preisträgers 2024 Oswald Egger, der dies-
jährigen Hessischen Verlagspreisträgerinnen 
Annette Schüren vom Schüren Verlag und Sina 
Hauer vom Ulrike Helmer Verlag sowie die Vor-
stellung des Sammelbands „Demokratie gestalten. 
Eine Aufforderung zum Handeln“ der Heraus-
geber*innen Frank E. P. Dievernich, Jasmin 
Schülke und Paula Macedo Weiß im Gespräch mit 
Joachim Unseld und Sarah Tacke. 

Erstmals wurde auch eine Lesung in Deutscher 
Gebärdensprache begleitet. Zudem war der 
Stand erstmalig Teil einer Buchmessen-Rallye der 
Bundeszentrale für politische Bildung. 

Organisation und Koordination sowie häufi g auch 
Moderation der Veranstaltungen des Gemein-
schaftsstands liegen bei Madelyn Rittner und Anne 
Harres vom Hessischen Literaturrat.
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Rheinland-pfälzische Verlage auf der 
Frankfurter Buchmesse 
Das „Podium Rheinland-Pfalz“, die Veranstaltungs-
bühne für rheinland-pfälzische Verlage auf der 
Frankfurter Buchmesse, präsentierte sich 2024 in 
einem neuen Design. Das von Dr. Albert Ernst ent-
worfene Logo mit hohem Wiedererkennungswert, 
eingebettet in das Standdesign von Tim Klein, stieß 
auf viel positive Resonanz. 

Unter dem Motto „Bücher, mehr als Meinungen“ 
gaben in 65 Veranstaltungen 18 Verlage bei 
Lesungen, Vorträgen, Präsentationen, Gesprächs- 
und Diskussionsrunden Einblicke in ihr Schaffen. 
Darüber hinaus stellten sich verschiedene rhein-
land-pfälzische Kunst- und Literaturinstitutionen 
vor. Die aus Mainz stammende Bundesgewinnerin 
des Vorlesewettbewerbs Léni Falkenstein bezau-
berte das Publikum bei einer Veranstaltung mit der 
rheinland-pfälzischen Staatssekretärin für Bil-
dung, Bettina Brück, dem Kinderbuchautor sowie 
„Lesekünstler 2024“-Preisträger Jochen Till und 
KiKa-Moderator Tim Gailus.

Bei einer Podiumsdiskussion widmeten sich der 
rheinland-pfälzische Kulturstaatssekretär Prof. 
Dr. Jürgen Hardeck und Börsenvereinsvorsteherin 
sowie Verlegerin Karin Schmidt-Friderichs dem 
Thema: „Lesen für die Demokratie: Wie Bücher 
unsere Gesellschaft formen“. Moderiert wurde die 
Veranstaltung von Politikwissenschaftler Prof. Dr. 
Karl-Rudolf Korte.

Sämtliche Veranstaltungen des Podiums Rhein-
land-Pfalz konnten auch im Live-Stream verfolgt 
werden. Die so entstandenen Videos sind langfris-
tig auf dem YouTube-Kanal der Veranstaltungs-
bühne zu sehen und können von den Verlagen als 
Werbematerial genutzt werden.

Koordiniert wurde das Podium von Miriam Spies, 
die auch die künstlerische Leitung innehat. Das 
Podium Rheinland-Pfalz ist ein Gemeinschaftspro-
jekt des Landesverbands Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland sowie des rheinland-pfälzischen Ministeri-
ums für Familie, Frauen, Kultur und Integration. 
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Leseförderung 2024
Wie sehr Lesen die Resilienz gegenüber 
einfachen Antworten stärke, betonte Karin 
Schmidt-Friderichs, Vorsteherin des Börsenver-
eins des Deutschen Buchhandels, beim Podium 
Rheinland-Pfalz auf der Frankfurter Buchmesse 
2024. Umso wichtiger ist es, schon den Kleins-
ten Spaß am Lesen zu vermitteln. Mit zahlrei-
chen Veranstaltungen und Auszeichnungen hat 
der Landesverband auch 2024 die Leseförde-
rung in den Blick genommen und sich gemein-
sam mit den Kultur- und Kultusministerien der 
Bundesländer sowie dem Bundesverband als 
Buchbotschafter stark gemacht.

65. Vorlesewettbewerb des 
Deutschen Buchhandels
Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels ist längst zu einem Klassiker 
der Leseförderung geworden, der sich auch 

medial großer Beachtung erfreut. Vor allem in 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland war die 
Beteiligung auch 2024 erfreulich hoch. Wie bereits 
im vergangenen Jahr beteiligten sich in Hessen mit 
68% aller teilnahmeberechtigten Schulen bun-
desweit die meisten am Wettbewerb – Platz 1 für 
Hessen! Ganz knapp dahinter lag Rheinland-Pfalz 
mit 67 %. Das Saarland konnte eine Beteiligung von 
60 % verzeichnen. 

Nach spannenden Landesentscheiden, bei denen 
die acht Finalist*innen der jeweiligen Bundeslän-
der zunächst selbst ausgewählte Passagen und 
im Anschluss aus einem ihnen unbekannten Text 
lasen, standen die drei Landessieger*innen fest: 
Maximilian Hofmann fuhr für Hessen, Léni Falken-
stein für Rheinland-Pfalz und Morena Caldara für 
das Saarland nach Berlin zum Bundeswettbewerb. 

Live gestreamt wurde die Finalrunde auf den Kanä-
len von ARD, rbb und KiKa. Vor den Augen eines 
großen Publikums konnte Léni Falkenstein vom 
Mainzer Otto-Schott-Gymnasium das Bundesfi nale 
in Berlin für sich entscheiden und den Wanderpo-
kal nach Rheinland-Pfalz holen.

UNESCO-Welttag des Buches
23. April 
1995 erklärte die UNESCO den 23. April 
zum „Welttag des Buches“. Seither feiern 
Schulen, Buchhandlungen, Bibliotheken, 
Verlage und Lesebegeisterte in etlichen 
Ländern der Welt an diesem Tag die Lust 
am Lesen. Die daran angelehnte Kampag-
ne „Ich schenk dir eine Geschichte“ richtet 
sich an Schüler*innen der 4. und 5. Klasse. Diese 
bekommen Gutscheine, die sie in teilnehmen-
den Buchhandlungen gegen Bücher eintauschen 
können. Durch die Kampagne soll nicht nur der 
Spaß am Lesen gefördert, sondern auch ein nieder-
schwelliger Zugang zu Buchhandlungen ermöglicht 
werden. 

„Ich schenk dir eine Geschichte“ ist eine gemein-
same Aktion der Stiftung Buchkultur und Leseför-
derung des Börsenvereins des Deutschen Buch-
handels, der Stiftung Lesen, des cbj Verlags, der 
Deutschen Post, des ZDF und der Arbeitsgemein-
schaft von Jugendbuchverlagen e.V. (avj).

Darüber hinaus nehmen am Welttag des Buches 
im Rahmen der Aktion „Lese-Reise“ Kinder- und 
Jugendbuchautor*innen bei rund 80 Lesungen in 
Buchhandlungen ihre Zuhörer*innen mit in ferne 
Welten. Rund um den Welttag überreichen zudem 
zahlreiche Zusteller*innen der Post kostenlos Bü-
cher an der Haustür. 

erLESEN! – Literaturtage im Saarland 
Ein Bundesland im Lesefi eber! Seit 2018 fi nden im 
Saarland die Literaturtage „erLESEN!“ statt. Das 
Gemeinschaftsprojekt des Landesverbands Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland und der saarländischen 
Buchhandlungen und Verlage hat ein festes Ziel: 
Die Sichtbarkeit der großartigen Buchhandlungen 
und Verlage des Bundeslandes zu erhöhen und 
literarische Veranstaltungen als festen Bestandteil 
des kulturellen Lebens zu verankern. 
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2024 stand das Festival unter dem Motto „Ein Kind, 
das liest, wird ein Erwachsener, der denkt“. 
30 über das gesamte Saarland verteilte Veranstal-
tungen hatten für jeden etwas zu bieten: Neben 
Krimi-Theater wurden musikalische Lesungen, 
Poetry Slams, Podiumsdiskussionen, Multimedia-
vorträge, Kinderbuchlesungen und allerlei andere 
literarische Spielarten zum Besten gegeben. Den 
Auftakt machte Daniel Speck mit seinem Familien-
roman „Yoga Town“ in der ausverkauften Stumm-
schen Reithalle in Neunkirchen. 

600 begeisterte Zuschauer*innen konnten die 
Veranstalter*innen bei der Abschlussveranstaltung 
mit Rafi k Schami verzeichnen, der im Kulturforum 
Illingen mit seinem Roman „Wenn du erzählst, 
erblüht die Wüste“ brillierte. 

In Kooperation mit der Europäischen Kinder- und 
Jugendbuchmesse stellte der Autor Sven Gerhardt 
in Saarlouis sein Buch „Der fabelhafte Herr Bloms-
ter“ vor und begeisterte damit nicht nur die kleinen 
Zuhörer*innen. 

Passend zum Festival-Motto fi el der Welttag des 
Buches 2024 in den Zeitraum von „erLESEN!“. Die 
Aktion „Ich schenk dir eine Geschichte“ hielt für 
die Schüler*innen ein ganz besonderes Highlight 
bereit: Sie konnten Timo Grubing, den Illustrator 
von „Ich schenk dir eine Geschichte – Mission Ro-
boter“, live bei den Saarländischen Literaturtagen 
erleben. 

Bei der Organisation des Festivals wird sehr stark 
auf Kooperationen gesetzt: Mit dem Ministerium 
für Bildung und Kultur des Saarlandes sowie SR2 
Kulturradio werden Veranstaltungen gemeinsam 
geschultert. Beteiligt sind außerdem weitere 
Institutionen, z.B. Stiftungen und Kulturämter im 
Saarland.

Auszeichnungen
Buchhandlungen und Verlage bringen mit viel 
Engagement und Herzblut Menschen ans Lesen, 
setzen Veranstaltungen und ein engagiertes 
Programm um, wagen sich an neue Konzepte 
und bleiben ihrer Linie dabei treu. Dafür wur-
den sie auch 2024 ausgezeichnet. 

Hessischer Buchhandlungspreis 
für die ländlichen Räume 2024
Inhaber*innengeführte Buchhandlungen im 
ländlichen Raum sind meist weit mehr als nur 
ein Einzelhandelsgeschäft: Sie bringen Menschen 
zusammen, begeistern für das Lesen, vermitteln 
kulturelle Bildung, betreiben aktive Leseförderung 
und sind integrativer Bestandteil einer lebendigen 
Ortsgemeinschaft. 

Um dieses vielfältige Engagement zu würdigen, 
verleiht die Hessische Staatskanzlei in Kooperation 
mit dem Landesverband Hessen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland die Auszeichnung „Hessens beste Dorf-
buchhandlung“. Der Preis ist mit 10.000 Euro 
dotiert.

Außerdem umfasst er einen Wanderpreis, der für 
ein Jahr in der ausgezeichneten Buchhandlung ver-
bleibt. Darüber hinaus war 2024 eine Lesung der 
Schriftstellerin Nele Neuhaus Teil des Preises.

Im Jahr 2024 ging der Preis an die Buchhandlung 
Mander in Wolfhagen. Überreicht wurde er von 
Ministerpräsident Boris Rhein und dem Landes-
verbandsvorsitzenden Lothar Wekel – es war die 
zweite Verleihung dieser Auszeichnung.

Die von Elke Müldner geführte Buchhandlung ist 
eine feste Institution in dem kleinen nordhessi-
schen Städtchen. Ihre Geschichte reicht bis ins Jahr 
1930 zurück: Damals begann Wilhelm Mander, 
der Gründer der Buchhandlung, Bücher aus einem 
Fahrradanhänger heraus zu verkaufen. Aus dem 
mobilen Buchladen wurde rasch ein fester Ort – 
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eine Buchhandlung, die sich über Jahrzehnte hin-
weg zu einem Treffpunkt entwickelte. Heute ist die 
Buchhandlung in der Hand von Elke Müldner, die 
mit großem Engagement das Geschäft und damit 
auch die Wolfhagener Innenstadt lebendig hält.

LeseLust – Ausgezeichnete Leseförderung 
für Kinder und Jugendliche 
„Lesefreude Hessen“, „Leselust Rhein-
land-Pfalz “, „Netzwerk MEHR LESEN“ – die 
Leseförderungsauszeichnungen im Verbands-

gebiet trugen historisch bedingt verschiedene 
Namen. Sie alle einte, dass mit der Auszeichnung 
Buchhandlungen prämiert wurden, die bei Kindern 
und Jugendlichen die Leselust wecken und die sich 
in herausragender Weise für die Leseförderung 
einsetzen. 

Diese Leseförderungsauszeichnung erhielt 2024 
einen Neuauftritt. In Zusammenarbeit mit einem 
Expert*innengremium aus Buchhändlerinnen so-
wie dem Landesverband wurde ein neuer program-
matischer Name für alle drei Bundesländer gefun-
den: „LeseLust – Ausgezeichnete Leseförderung für 
Kinder und Jugendliche“. 

Außerdem wurde das Bewerbungsverfahren digi-
talisiert und erstmals entschied eine fünfköpfige 
Fachjury, die für jedes Bundesland einzeln zusam-
menkommt, über die Vergabe der Auszeichnung. 
Die Jurys vergaben die Auszeichnung für die Jahre 
2025/2026 an insgesamt 53 Buchhandlungen im 
Verbandsgebiet – mehr dazu im nächsten Jahresbe-
richt.

In allen drei Bundesländern konnten zudem die 
Bildungs- bzw. Kulturministerien als starke Part-
ner für die Leseförderung ins Boot geholt werden. 
Diese wichtige Leseförderungsauszeichnung ist 
dadurch auf zukunftsfähige Füße gestellt. 

Hessischer Verlags preis 2024 
Am 2. Juli 2024 wurde im Wiesbadener  
Literaturhaus in der Villa Clementine feier-
lich der Hessische Verlagspreis verliehen.

Der Hauptpreis, dotiert mit 20.000 Euro, ging an 
den Schüren Verlag aus Marburg, der seit vielen 
Jahren mit klarem Profil zu Film, Medien und Kino 
publiziert. Unter der Leitung von Annette Schü-
ren ist der Verlag zudem in Bereichen wie Open 
Access, Fachzeitschriften und digitalen Formaten 
aktiv – ein beeindruckendes Engagement für das 
„bewegte Bild“ in all seinen medialen Formen.

Mit dem Sonderpreis in Höhe von 7.000 Euro wur-
de der Ulrike Helmer Verlag aus Sulzbach am Tau-
nus ausgezeichnet. Seit mehr als drei Jahrzehnten 
verlegt er – inzwischen unter der Leitung von Sina 
Hauer – literarische und wissenschaftliche Titel 
mit Fokus auf Frauen- und Geschlechterforschung 
bzw. Gender Studies, Sachbücher und Romane mit 
queeren und feministischen Themen. Besonders 
gewürdigt wurde die „edition klassikerinnen“, die 
vergessene Autorinnen wie etwa Fanny Lewald 
wieder ins Licht rückt.

Zwei Verlage, die auf unterschiedliche Weise 
zeigen, was unabhängiges Publizieren heute ist: 
relevant, individuell und mutig.

Deutscher Buchhandlungspreis 
2024  
Am 8. September 2024 hat Kultur-
staatsministerin Claudia Roth den 
Deutschen Buchhandlungspreis 

2024 verleihen. Er ging an 118 Buchhandlungen. 
Mit der Auszeichnung ist ein Preisgeld von bis zu 
25.000 EUR verbunden. Ausgezeichnet werden 
Buchhandlungen mit besonderem Engagement 
im Bereich der Lese- und Literaturförderung für 
Kinder und Jugendliche, mit anspruchsvollem und 
vielseitigem Sortiment, mit kulturellem Veranstal-
tungsprogramm oder innovativem Geschäftsmo-
dell. 

Gleich zwei Buchhandlungen aus unserem Ver-
bandsgebiet wurden in der „Kategorie besonders 
herausragende Buchhandlungen“ ausgezeichnet: 

n Brencher Buchhandlung in Wilhelmshöhe  
(Kassel, Hessen) 

n der buchladen (Saarbrücken, Saarland)

Weitere Auszeichnungen in der „Kategorie hervor-
ragende Buchhandlungen“ gingen an:

Hessen

n Büchergilde Buchhandlung am Markt 
(Darmstadt)

n Buchhandlung Rübezahl (Dillenburg)

n Buchladen 7. Himmel (Eschborn)

n HAPPY (Frankfurt/Main)

n Karl Marx Buchhandlung (Frankfurt/Main)

n Ulenspiegel Die Buchhandlung (Fulda)

n Buchhandlung Bornhofen (Gernsheim)

n Wortreich – Buchhandlung in der  
Villa Herrmann (Ginsheim-Gustavsburg)
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n Kronberger Bücherstube (Kronberg)

n buch78 (Neu-Isenburg)

n Steinmetz’sche Buchhandlung (Offenbach)

n Residenz-Buchhandlung (Weilburg) 

n Buchhandlung Vaternahm (Wiesbaden)

Rheinland-Pfalz

n herr holgersson lesen & leben (Gau-Algesheim)

n Buchhandlung Braun (Herdorf)

n Buchhandlung Geber (Remagen)

n Der kleine Buchfink (Trier)

Saarland

n Anne Treib Buch & Papier (Lebach)

n Bücher König (Neunkirchen) 

n Buchhandlung Bücherhütte (Wadern)

Deutscher Verlagspreis 2024  
Am 16. Oktober 2024 wurde im 
Rahmen der Frankfurter Buchmesse der Deutsche 
Verlagspreis 2024 verliehen. Die Ehrung durch 
Kulturstaatsministerin Claudia Roth fand zum 
sechsten Mal statt. Mit dem Preis soll die hervorra-
gende Arbeit unabhängiger Verlage in Deutschland 
unterstützt werden. 

Mit einem dotierten Gütesiegel ausgezeichnet wur-
den folgende Verlage aus unserem Verbandsgebiet:

Hessen

n Edition Faust in der Faust Kultur GmbH  
(Frankfurt / Main)

n gutleut verlag | Michael Wagener  
(Frankfurt / Main)

n Psychosozial-Verlag GmbH & Co. KG (Gießen)

n Ulrike Helmer Verlag (Sulzbach)

Rheinland-Pfalz

n Buchfink Verlag (Trier)

n Donata Kinzelbach Verlag (Mainz)

n fabulino (Gau-Odernheim)

n Fidula-Verlag Holzmeister GmbH  
(Emmelshausen)

n Golden Luft Verlag (Mainz)

n Litradukt, Literatureditionen  
Manuela Zeilinger-Trier (Trier) 

hr2-Partnerbuchhandlungen  
Eine Kooperation, die sich bewährt hat: Einmal 
pro Woche kommen im Programm von hr2-Kultur 
Buchhändler*innen aus Hessen zu Wort. Und zwar 
mit ihren ganz persönlichen Buchempfehlungen. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob sie den Zuhörer*in-
nen einen Roman, einen Lyrikband, ein Sachbuch 
oder einen Ratgeber ans Herz legen. Das Netzwerk-
projekt des Hessischen Rundfunks und unseres 
Landesverbandes will Akteure des Literaturbe-
triebs, Leser*innen und Autor*innen zusammen-
bringen – und tut dies nun schon erfolgreich seit 
2020. Die aktuellen hr2-Partnerbuchhandlungen 
sind: 

n autorenbuchhandlung marx & co.  
(Frankfurt / Main)

n Bergen erlesen (Frankfurt / Main)

n Brencher Buchhandlung in Wilhelmshöhe (Kassel)

n Buchhandlung Bindernagel (Friedberg)

n Buchhandlung Bornhofen (Gernsheim)

n Buchhandlung Calliebe (Groß-Gerau)

n Buchhandlung Eulenspiegel (Hochheim)

n Buchhandlung LeseZeit (Bad Vilbel)

n Buchhandlung litera (Langen)

n Buchhandlung Mander (Wolfhagen)

n Buchhandlung spielen&LESEN (Wiesbaden)

n Buchhandlung Stephani (Biedenkopf)

n Buchhandlung Ulenspiegel (Fulda)

n Buchhandlung Vaternahm (Wiesbaden)

n Buchhandlung Weltenleser (Frankfurt / Main)

n Buchladen am Markt (Offenbach)

n Buchladen Lesenswert (Alsfeld)

n Bücher bei Dausien (Hanau)

n Bücher bei Frau Schmitt (Dietzenbach)

n Bücherinsel (Dieburg)

n Bücherstube Gundi Gaab (Bad Soden)

n BücherTreff Obertshausen (Obertshausen)

n Büchergilde Buchhandlung & Galerie  
(Wiesbaden)

n Kronberger Bücherstube (Kronberg)

n Land in Sicht (Frankfurt / Main)

n Lesezeichen Darmstadt (Darmstadt)

n Schloss-Buchhandlung (Herborn)

n Supp‘s Buchhandlung (Bad Homburg)

n YPSILON Buchladen & Café (Frankfurt / Main)



Hessen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Jahr Buchhändler *in Medienkauffrau*mann Digital / Print

Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt

2024 59 8 67 57 19 76

2023 51 7 58 62 19 81

2022 53 6 59 58 19 77

2021 55 4 59 50 19 69

2020 50 9 59 57 18 75

Jahr Buchhändler *in Medienkauffrau*mann Digital / Print

Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt

2024 45 5 50 9 12 21

2023 43 7 50 20 11 31

2022 43 6 49 22 7 29

2021 43 4 47 31 10 41

2020 42 6 48 42 12 54

Jahr Buchhändler *in Medienkauffrau*mann Digital / Print

Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt Weiblich Männlich/
Divers

Gesamt

2024 7 1 8 0 0 0

2023 6 2 8 0 0 0

2022 5 5 10 0 0 0

2021 4 1 5 0 0 0

2020 5 1 6 0 0 0

Ausbildungsverträge und Zuschüsse 2024
Die Zahl der Ausbildungsverträge zeigt im Jahr 2024 bei den Buchhändler*innen eine erfreuliche Entwicklung, 
während sich bei den Medienkaufleuten Digital/Print in den Ländern ein unterschiedliches Bild abzeichnet. In 
Hessen werden derzeit insgesamt 67 Buchhändler*innen ausgebildet, das sind 9 Auszubildende mehr als im 
Vorjahr; dazu kommen 76 Medienkaufleute Digital/Print. In Rheinland-Pfalz bleibt die Zahl der angehenden 
Buchhändler*innen stabil, während bei den Medienkaufleuten ein deutlicher Rückgang zu verzeichnen ist. Das 
Saarland konnte an die Ausbildungszahlen des Vorjahres anknüpfen und bildet derzeit 8 Buchhändler*innen aus.

(Quelle: HDE)
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Zuschüsse des Landesverbandes an Teilnehmer  
von Berufsschullehrgängen (BL)
BL Auszubildende Zuschüsse

231. BL 12, davon 3 mit Förderung 812 EUR

232. BL 19, davon 9 mit Förderung 2.948 EUR

233. BL 9, davon 2 mit Förderung 662 EUR

234. BL 9, davon 1 mit Förderung 512 EUR

235. BL 18, davon 9 mit Förderung 2.798 EUR

236. BL 18, davon 9 mit Förderung 3.522 EUR

Gesamt 2024 85, davon 33 mit Förderung 11.254 EUR

Im Jahr 2023 70, davon 37 mit Förderung 12.008 EUR

Regional-/Info-/Arbeitstreffen 2024
13 Veranstaltungen bot der Landesverband im Jahr 2024 an, zu den verschiedensten Themen:  
u.a. zu Arbeits- und Vergaberecht, New Work in der Ausbildung und dazu, wie man populistischen  
Stammtischparolen Paroli bietet. Insgesamt nahmen 243 Personen an den Veranstaltungen, die  
digital und in Präsenz angeboten wurden, teil. Ein besonderes Highlight war die KI-Konferenz mit  
EDITH, dem European Digital Innovation Hub für Hessen im Rahmen der Jahreshauptversammlung  
des Landesverbands. Die Referenten hatten im Vorfeld mit Kolleg*innen aus der Buchbranche  
typische Arbeitsabläufe und Prozesse analysiert und präsentierten im Rahmen der Konferenz  
KI-Lösungen für die Buchbranche.

Datum  Veranstaltung Teilnehmende

24.01.2024 Arbeitsrecht 12

07.02.2024 Vergaberecht RLP 5

18.02.2024 Buchbesprechungstage Frühjahr Belletristik und Sachbuch 30

20.02.2024 Vertriebswege 24

03.03.2024 Buchbesprechungstage Frühjahr Kinder- und Jugendbuch 17

14.05.2024 Landesgruppentreffen Saarland 16

03.06.2024 hr2 Partnerbuchhandlungen – Auftaktveranstaltung 14

04.06.2024 New Work in der Ausbildung 5

11.06.2024 JHV EDITH KI-Konferenz 40

11.06.2024 JHV Sommerfest 54

09.07.2024 Raumgestaltung mit form.bar 8

27.09.2024 Stammtischparolen 18

Gesamtanzahl der Teilnehmenden 243
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Hessen Stand 01.01.2024 Zugänge Abgänge Stand 31.12.2024

Verlage 146 7 12 141

Sortiment 227 5 13 219

Zwischenbuchhandel 5 0 0 5

Verlagsvertretung 1 0 0 1

Vollmitglieder gesamt 379 12 25 366

Assoziierte Mitglieder 27 0 6 21

Partnermitglieder 5 1 0 6

Schnuppermitglieder 8 1 6 3

Rheinland-Pfalz Stand 01.01.2024 Zugänge Abgänge Stand 31.12.2024

Verlage 48 1 2 47

Sortiment 114 7 8 113

Zwischenbuchhandel 2 0 0 2

Verlagsvertretung 1 0 0 1

Vollmitglieder gesamt 165 8 10 163

Assoziierte Mitglieder 39 0 5 34

Partnermitglieder 1 0 0 1

Schnuppermitglieder 1 0 1 0

Saarland Stand 01.01.2024 Zugänge Abgänge Stand 31.12.2024

Verlage 10 0 0 10

Sortiment 30 0 4 26

Zwischenbuchhandel 0 0 0 0

Verlagsvertretung 0 0 0 0

Vollmitglieder gesamt 40 0 4 36

Assoziierte Mitglieder 15 0 3 12

Partnermitglieder 0 0 0 0

Schnuppermitglieder 0 0 0 0

Mitgliederstruktur 2024
Zum Ende des Vereinsjahres sind in unserem Verband 198 Verlage, 358 Buchhandlungen sowie  
67 assoziierte Mitglieder (Buchverkaufsstellen) registriert.

In der Sparte Verlage konnten die 8 Zugänge die 14 Abgänge nicht auffangen (204 zum Jahresbeginn).  
Bei den Buchhandlungen (Vollmitglieder) ist 2024 ebenfalls eine deutliche Abnahme festzustellen.  
Dort stehen den 12 Zugängen 25 Abgänge gegenüber. Nur noch 67 Buchverkaufsstellen nutzen die  
Assoziierte Mitgliedschaft (81 zu Jahresbeginn). Obwohl es im Verlauf des Jahres auch zu erfolgreich  
vollzogenen Inhaberwechseln kam, bleibt der häufigste Grund für Unternehmensschließungen die erfolglose 
Suche nach Nachfolger*innen. Die Unterstützung des Landesverbandes bei diesem Thema bleibt engagiert. 
6 Unternehmen gaben als Grund für die Schließung wirtschaftliche Gründe an. 3 Unternehmen entschieden 
sich nach der Schnuppermitgliedschaft für eine Vollmitgliedschaft. 2 Assoziierte Mitglieder wurden im  
Verlauf des Jahres als Vollmitglieder aufgenommen.
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LV HRS gesamt Stand 01.01.2024 Zugänge Abgänge Stand 31.12.2024

Verlage 204 8 14 198

Sortiment 371 12 25 358

Zwischenbuchhandel 7 0 0 7

Verlagsvertretung 2 0 0 2

Vollmitglieder gesamt 584 20 39 565

Assoziierte Mitglieder 81 0 14 67

Partnermitglieder 6 1 0 7

Schnuppermitglieder 9 1 7 3

Gesamt 680 42 98 642
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Mitgliederentwicklung 2019 –2024
Stand 31. Dezember eines jeden Jahres. Nicht einberechnet sind Partner- und Schnuppermitglieder.

2019

2020

2021

2022

2023

2024

Verlage Sortiment Zwischenbuchhandel Verlagsvertretung
Vollmitglieder gesamt Assoziierte Mitglieder Gesamt

224
424

0
3

651
140

791
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Neue Mitglieder 2024:

n Diederich – Alles für Schule und Büro,  
Schweich

n Die Wendeltreppe Inh. Jutta Wilkesmann,  
Frankfurt / Main

n Gerhard Cleemann e. K.,  
Zweibrücken

n Buchhandlung & Papierhaus Neu  
Inh. Carmen Neu,  
Westerburg

n Schulbuch- und Verlagsservice  
Inh. Holger Will,  
Hargesheim

n KARIBU Karins Buchladen e.K.  
Inh. Karin Hirschelmann,  
Waldfischbach-Burgalben

n Modo Press Katharina Gewehr,  
Frankfurt / Main

n Naacher Buch- und Medienservice GmbH,  
Frankfurt / Main

n Frankfurter Ring e.V.  
Gesellschaft zur Pflege der Philousa,  
Frankfurt / Main

n Jacoba Publishing GmbH,  
Trier

n MRenkerBooks  
Inh. Michael Renker,  
Weiterstadt

n Buchhandlung Wissensoase  
Inh. Philipp Müller,  
Wald-Michelbach

n Büchergilde – Buchhandlung am Markt  
Inh. Imke Karrock,  
Darmstadt

n Buchhandlung Flemming  
Inh. Matthias Flemming,  
Bad Wildungen

n Minna no kôen  
Inh. Andreas Becker,  
Trier

n Ylva Verlag e.Kfr.  
Inh. Astrid Ohletz,  
Kriftel

n Edition Tintenfaß  
Inh. Dr. Walter Sauer,  
Neckarsteinach

n Lese.Zeit  
Inh. Elke Schönbach,  
Bad Bergzabern

Jubiläen 2024:

25 JAHRE

01.01.1999 Buch&Tee Jasmin Geismar 

15.02.1999 Humanities Online Wolfgang Barus 

01.03.1999 Herrn Mayers Buchladen 

01.05.1999 Kleinheins Buch und Papier 

15.05.1999 Buchhandlung Lesezeichen 

28.06.1999 KBV Verlags- und Medien GmbH 

01.08.1999 Buchhandlung Walgenbach 

01.09.1999 Buchhandlung Blasbach 

15.11.1999 Prolibris Verlag

26.11.1999 Kultur und Veranstaltungs GmbH 
  Worms

21.12.1999 Schöll AG Fachbuchhandlung  
  für Computer 

50 JAHRE 
22.01.1974 Politische Buchhandlung und  
  Buchversand Roter Stern 

01.04.1974 Zambon Verlag & Vertrieb

26.06.1974 Marienhaus Catering GmbH  
  Klosterbuchhandlung

75 JAHRE 
01.01.1949 Finken Verlag

01.01.1949 Verlag Fritz Knapp

01.01.1949 Wochenschau Verlag

12.01.1949 Wissenschaftliche  
  Buchgesellschaft wbg 

01.02.1949 Justus von Liebig 

20.02.1949 NDV Neue Darmstädter  
  Verlagsanstalt 

09.04.1949 Avoxa-Mediengruppe 

15.11.1949 Kommunal- und Schulverlag

100 JAHRE 
03.01.1924 Verlag für Standesamtswesen

29.08.1924 Büchergilde Gutenberg



Dr. Sabine Manke
Schatzmeisterin

Büchner-Verlag, Marburg
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Der ehrenamtliche Vorstand des Landesverbandes
Ihr Vorstand hat sich im vergangenen Jahr viermal getroffen, dreimal digital und einmal im Nachgang zur 
Jahreshauptversammlung zu einer konstituierenden Sitzung in Präsenz. Bei der Jahreshauptversammlung 
2024 wurde Uwe Kießling neu in den Vorstand gewählt, Martina Bollinger hat den Vorstand verlassen – 
wir danken ihr sehr für ihren Einsatz!

Der Sprecher*innenkreis im Saarland ist einmal digital sowie im Sommer beim Landesgruppentreffen an 
der Saar im co:hub 66 in Saarbrücken in Präsenz zusammengekommen.

Gerold Belzer
Quodlibet-Buchhandlung, 

Neustadt /Weinstraße 

Lothar Wekel
Vorsitzender

Verlagshaus Römerweg, 
Wiesbaden

Uwe Kießling
Schriftführer

 Prolit Verlagsauslieferung, 
Fernwald

Anke Birk
Bücher König, 
Neunkirchen 

Sven Nieder
Verlag Kraterleuchten,

Daun

Susanne Lux
Stellv. Vorsitzende

Nimmerland 
Kinderbuchhandlung, Mainz

Lisa Schumacher
Steinmetz’sche Buchhandlung,

Offenbach

Stefan Wirtz
Conte Verlag,

St. Ingbert

Rechnungsprüfer*innen:
Dr. Tessa Debus
Wochenschau Verlag, Frankfurt/Main
Dr. René Heinen
KSV Medien, Wiesbaden

Wahlausschuss: 
Annette Nünnerich-Asmus
Nünnerich-Asmus Verlag, Oppenheim
Beatrice Schmitt
Bücherhütte Wadern, Wadern
Antonia Stock
Buchhandlung Libra, Oberursel
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1 Verleihung des Hessischen Verlagspreises 2024 

2 Die drei Gewinner*innen der 
 Vorlesewettbewerb-Landesentscheide 2024

3 Veranstaltung beim Podium Rheinland-Pfalz 
 auf der Frankfurter Buchmesse 2024

4 Online-Regionaltreffen zu „Stammtischparolen“

5 Abschlussveranstaltung erLESEN! 2024

6 EDITH-Konferenz
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Bettina Endres
Mitgliederbetreuung und Projekte
T +49 (0) 611 / 1 66 60-31
bettina.endres@boersenverein-hrs.de

Malin Reinhard
Studentische Hilfskraft
T +49 (0) 611 / 1 66 60-51
malin.reinhard@boersenverein-hrs.de 

Silke Pfeiffer
Projekte, Verbands arbeit, 
Presse, Mitglieder betreuung
T +49 (0) 611 / 1 66 60-21
silke.pfeiffer@boersen verein-hrs.de

Susanne 
Bach­Bernhard
Koordinatorin erLESEN! – 
Literaturtage im Saarland
T +49 (0) 68 41 / 1 72 14 77
susanne.bach-bernhard@
boersenverein-hrs.de
www.erlesen-saarland.de

Lilli Peters 
(in Elternzeit)
Projekte / Verbandsarbeit

Miriam Spies
Koordinatorin /künstlerische Leitung 
Podium Rheinland-Pfalz
T +49 (0) 611 / 1 66 60-0
spies.rppodium@gmail.com

Sina Reicherts
Studentische Hilfskraft
T +49 (0) 611 / 1 66 60-51
sina.reicherts@boersenverein-hrs.de

Kontakt

Folgen Sie uns auf facebook.com/LandesverbandHRS/


